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1. Grundsätzliche Funktionsweise:

Die automatischen Betriebsabläufe (ABA) werden ähnlich einer Weichenstraße bedient und mittels Musterfahrt definiert und können anschließend gestartet und in einem endlosen Zyklus wiedergegeben werden. Da alle während der Musterfahrt auftretenden Aktionen und Ereignisse abgespeichert werden, darf während der Aufzeichnung kein sonstiger Betrieb ablaufen. Ereignisse sind alle jene auf der Fahrtstrecke liegenden Kontakte (Reedkontakte, Schaltgleise u.ä.) die mit AUX-Eingängen des MX1 verbunden sind und durch die Musterfahrt geschaltet werden. Diese dienen dazu die reale Bewegung dauerhaft mit der abgespeicherten Musterfahrt zu Synchronisieren und zu stabilisieren. Prinzipiell ist es auch möglich Abläufe ohne Ereignisse zu definieren, allerdings muss dann die Bewegung der Musterfahrt exakt am Startpunkt enden sonst beginnt die Bewegung unweigerlich in jene Richtung in die weiter gefahren wurde „davonzuwandern“ und im Falle kleinerer Abweichungen der Dynamik (z.B durch Warmwerden oder Einlaufen des bewegten Zuges) wird die Bewegung nicht stabilisiert weil alle Befehle nur rein Zeitgesteuert wiedergegeben werden.

Die Abläufe sind in Nummergruppen zu je 9 (1-9) analog wie bei den Weichenstraßen zusammengefasst. Das Kontingent der Gruppennummern (790-799) schließt unmittelbar an das der Weichenstraßen an.

2. Globale CVs zur Ablaufsteuerung:

Zur Steuerung der Abläufe gibt es folgende neuen CVs:

2.1. CV 100:

Diese CV gibt das Defaultverhalten an wie reagiert werden soll wenn ein Ereignis „überfällig“ ist.

Bits 0-5 Zeit in Sekunden (0 - 63s) die auf ein Ereignis gewartet wird ohne dass eine Defaultaktion gesetzt wird. Bei Angabe von 0 wird „ewig“ auf das Ereignis gewartet. 

Bits 6-7: gewünschte Aktion die ersatzweise eingefügt werden soll:

00:
Ablauf anhalten.

01:
Ereignis simulieren und weitermachen

2.2. CV 101:

Steuert die Anzeige am MX1. 

0:
Standardanzeige mit kurzen ABA-Einblendungen bei Start, Stop, Löschen, ...

1:
Verlauf des letztaktivierten Ablaufs anzeigen

3. Die Anzeige am MX1:

Alle ablaufspezifischen Anzeigen werden einige Sekunden lang eingeblendet und danach schaltet das MX1 wieder auf die Standartanzeige zurück. Einzig wenn über CV 101 die Ablaufverfolgung aktiviert ist werden Informationen über den zuletzt aktivierten Ablauf permanent angezeigt.

3.1. Ablauf-Basisinformation:

Die Ablauf-Basisinformation steht in der oberen Displayzeile, enthält zusammenfassende Ablaufinformationen und wird immer als Teil der unten genannten Ablaufinformationen angezeigt und auch dann für begrenzte Zeit eingeblendet, wenn eine Gruppe aus dem Bereich der Abläufe (790-799) auf einem Fahrpult aktiviert wird.

	ABA
	SP nn
	mmmm

	Kennzeichen für Ablaufinformationen
	nn Abläufe sind gespeichert
	mmmm Bytes sind durch die definierten Abläufe verbraucht


3.2. Ablauf speichern:

Wird ein Ablauf gespeichert erscheinen in der unteren Displayzeile folgende Informationen:

	NEU n.m
	Exx
	kkkk

	Ablauf  Gruppe n (Einerstelle der Gruppennummer) Nummer m wird 8gespeichert
	Ereignis xx ist gerade aktiv
	Der aktuelle Ablauf verbraucht kkkk Bytes


3.3. Ablauf löschen:

Wird ein Ablauf wieder gelöscht erscheint in der unteren Displayzeile folgende Information:

	LOE n.m

	Ablauf  Gruppe n (Einerstelle der Gruppennummer) Nummer m wird deaktiviert


Ablauf aktiveren:

Wird ein Ablauf aktiviert und ist die Anzeige des Ablaufverlaufs nicht aktiv erscheinen in der unteren Displayzeile folgende Informationen:

	AKT n.m
	Exx
	kkkk

	Ablauf  Gruppe n (Einerstelle der Gruppennummer) Nummer m wird aktiviert
	Ereignis xx ist das 1. Ereignis im Ablauf
	Der Ablauf verbraucht kkkk Bytes


3.4. aktiver Ablauf:

Wird ein Ablauf aktiviert und ist die Anzeige des Ablaufverlaufs aktiv erscheinen in der unteren Displayzeile folgende Informationen:

	RUN n.m
	Yxx
	kkkk

	Ablauf  Gruppe n (Einerstelle der Gruppennummer) Nummer m wird angezeigt
	Information Y zum Ereignis xx
	Der Ablauf verbraucht kkkk Bytes


	Y
	Bedeutung

	E
	Das Ereignis xx ist gerade aktiv

	N
	Das Ereignis xx wird als nächstes Ereignis im Ablauf erwartet (es gibt aber noch davor noch andere wiederzugebende Ablaufinformationen)

	W
	Das Ereignis xx wird unmittelbar erwartet

	S
	Der Ablauf wird mit dem unerwartet eingetretenen Ereignis xx synchronisiert (schnelles Aufholen der Ablaufwiedergabe)

	X
	Der Ablauf enthält keine gespeicherten Ereignisse (xx ist 00)

	B
	Das nächste Ereignis xx ist blockiert


3.5. Ablauf deaktivieren:

Wird ein Ablauf wieder deaktiviert erscheint in der unteren Displayzeile folgende Information:

	DAKT n.m

	Ablauf  Gruppe n (Einerstelle der Gruppennummer) Nummer m wird deaktiviert


3.6. 
Fehlermeldungen:

Im Falle eines Fehlers bei der Definition eines Ablaufs wird in der oberen Displayzeile eine Fehlermeldung angezeigt:

	ABA
	ERR nn

	Kennzeichen für Ablaufinformationen
	Fehler nn ist aufgetreten


	nn
	Bedeutung

	1
	kein gültiger Ablauf


	2
	Kein Platz mehr für die Ablaufverwaltungsinformationen

	3
	Ablaufspeicher voll


4. Steuerung der ABA mit dem MX2:

Mit dem MX2 besteht eine eingeschränkte Bedienbarkeit und Steuerung von Abläufen gegenüber den Möglichkeiten die das neue MX21 bietet.

4.1. Ablauf speichern:

Vor Beginn der Musterfahrt die grün leuchtende (also freie) Ablaufnummer so lange drücken bis sie rot zu blinken beginnt. Danach die Musterfahrt durchführen und zum Abschluss der Musterfahrt die blinkende Taste nochmals betätigen. Danach wird die Musterfahrt auf  einen gültigen Zyklus geprüft. Dafür muss entweder der 1. Fahrbefehl mit der Richtung des letzten Fahrbefehls übereinstimmen und es muss dazwischen Fahrtrichtungswechsel geben oder im Falle dass der 1. Befehl ein Weichenbefehl war dann muss der letzte Befehl mit dem 1. übereinstimmen.

Wenn die Zyklusbedingung erfüllt ist wird der Ablauf gespeichert und die Ablaufnummer ist belegt (gelb).

4.2. Ablauf löschen:

Zum Löschen eines Ablaufs wird die gelb leuchtende Nummerntaste gleichzeitig mit C gedrückt.

4.3. Ablauf aktiveren:

Zum Aktivieren eines Ablaufs wird die gelb leuchtende Nummerntaste kurz gedrückt und sie beginnt gelb zu blinken.

4.4. Ablauf deaktivieren:

Um einen aktivierten Ablauf wieder anzuhalten wird die gelb blinkende Nummerntaste kurz gedrückt.


